
 
Protokoll der Generalversammlung 2020 der Vereinigten St. Sebastianus- und 

St. Michaels-Schützenbruderschaft Wachtendonk-Gelinter e. V. 
 

Die Generalversammlung fand am Freitag, den 24.01.2020 in der Lokalität “Rippers-Farm“, Gelinterdeich 2, 
47669 Wachtendonk, statt. 
 

Der Versammlung lag die folgende Tagesordnung vor: 
1. Begrüßung  
2. Gebet und Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
3. Verlesen der Tagesordnung 
4. Aufnahme neuer Mitglieder 
5. Beschlüsse über die Protokolle von der letzten Generalversammlung am 18.1.2019 und von der 

außerordentlichen Generalversammlung am 24.11.2019  
6. Beschlüsse über den Jahresbericht 2019, über die Berichte vom Schießmeister und von der Fahnen-

schwenkermeisterin sowie vom Zeugwart  
7. Kassenberichte 2019 
8. Bericht der Kassenprüfer und Wahl eines neuen Kassenprüfers 
9. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2019 
10. Bericht und Rückschau des Vorsitzenden 
11. Änderung der Satzung: Aufnahme eines stellvertretenden Kassierers und eines stellvertretenden 

Schriftführers in den Vorstand. 
12. Änderung der Geschäftsordnung: Beitragseinzug per Bank / Umlage für den Familienabend 
13. Vorstandswahlen 
14. Gestaltung der weiteren Winterkirmes 2020 
15. Verschiedenes 
 

1. TOP  Begrüßung der Anwesenden  
Der Vorsitzende, Bernd Trienekens, begrüßte um 19.50 Uhr 55 Mitglieder der Ver. St. Sebastianus. u. St. 
Michaels-Schützenbruderschaft Wachtendonk-Gelinter. Ein besonderer Gruß galt dem Ehrenpräsidenten, 
Gerhard van de Loo, und dem Ehrenmitglied, Herbert Bons. Von den Ehrenoffizieren konnte leider keiner 
persönlich begrüßt werden. Der Vertreter der kath. Kirche und Präses der Schützenbruderschaft, Pastor 
Manfred Stücker wurde ebenso herzlichst begrüßt, wie das Königstrio mit König, Peter Schuffelen, und den 
Ministern, Oliver Sprünken und Theo Quay. 
 

2. TOP  Gebet und Gedenken an die verstorbenen Mitglieder  
Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder bat der Vorsitzende sich von den Plätzen zu erheben. Es wurde 
ein „Vater unser“ gemeinsam gebetet. Folgender Mitglieder wurde gedacht: Christel Rips (+23.3.2019), 
Otto Tendyck (+8.4.2019), Heinz Thissen (+30.5.2019), Ruth Mutterlose (+27.6.2019) und Maria Teeuwen 
(+2.1.2020), welche im abgelaufenen Jahr verstorben sind. In Anbetracht der anstehenden Neuwahlen und 
Versammlungsbeschlüsse unserer Bruderschaft, las der Vorsitzende ein etwas abgewandeltes Gebet aus dem 
BdSJ-Schützen-Betbuch vor. Hiernach richtete unser Präses, Manfred Stücker, der in dieser Funktion zum ersten
Mal bei den Schützen zu Gast war, einige Worte an die Versammelten mit dem wesentlichen Inhalt, dass das 
Gerippe einer lebendigen Bruderschaft ähnlich zusammengestellt sein müsse wie z. Bsp. das Gebälk eines 
Kirchengewölbes, welches mit älteren, starken Eichenholzbalken und gemeinsam mit jüngeren, moderneren 
Gehölz eine tragfeste und stabile Konstruktion bilden können. 
 

3. TOP Verlesen der Tagesordnung  
Der Vorsitzende stellte die ordnungsmäßige Zustellung der Einladung durch das persönliche Überbringen der 
Boten, Hermann Thissen und Arno Hünnekens, fest und dankte ihnen für das Verteilen der Einladungen. 
 

4. TOP Aufnahme neuer Mitglieder  
Der Vorsitzende unterrichtete die Versammlung über folgende Neuaufnahmen: 
- in die Schießgruppe: Luca Guttkowski,  
- direkt in die Bruderschaft Christian Irkens und Lukas Heyne  
Der Vorsitzende fragte die Versammlung der Satzung entsprechend, wer gegen eine Aufnahme der „Neuen“ ist.
Ergebnis: keiner der Anwesenden hatte etwas gegen die Aufnahmen einzuwenden. 
Der Vorsitzende vermeldete folgende Austritte: Martin Camp, Michael Waerdt und Robert Wilmsen, welche 
auf ausdrücklichem Wunsch aus der Bruderschaft ausgetreten sind. 
 

5. TOP Protokolle der letzten Generalversammlung vom 18.1.2019 und der 
Außerordentlichen GV vom 24.11.2019 
Die Versammlungsprotokolle über die Generalversammlung am 18.1.2019 und über die außerordentliche 
Generalversammlung am 24.11.2019 sind auf der Homepage im Mitgliederbereich eingestellt worden – Zugang 
über das Passwort „Gelinter-2018“. Fragen oder Anmerkungen zu diesen Protokollen wurde von den 
Mitgliedern keine geäußert, so dass die Protokolle einstimmig angenommen wurden. 
Der Vorsitzende dankte dem Schriftführer, Peter Schuffelen, für die Protokollführung. 



6. TOP  Beschlüsse über die ausgelegten Berichte: Jahresbericht 2019, Bericht des 
Schießmeisters, Bericht der Fahnenschwenkmeisterin, Bericht des Zeugwartes 
Fragen und/oder Anmerkungen zu den ausgelegten Berichten gab es keine, so dass auch diese einstimmig 
angenommen wurden.  
Der Vorsitzende dankte den Berichtsverfassern:  

- Jahresbericht des Schriftführers: Peter Schuffelen 
- Bericht des Schießmeisters:  Florian Tendyck 
- Bericht der Fahnenschwenkmeisterin: Katharina Janssen 
- Bericht des Zeugwartes:  Leo Elsemann 

Der Vorsitzende wies an dieser Stelle auf das durchgeführte Prinzenschießen unserer Schießgruppe hin und 
stellte die neuen Prinzen vor: 

- Schülerprinz 2020:    Luca Guttkowski 
- Jugendprinz 2020:    Max Waerdt 

Aus der Versammlung wurde den Prinzen einen herzlichen Glückwunsch zugesprochen. 
 

7. TOP Kassenberichte 
Zu den Kassenberichten vom Kassierer, Thomas van de Loo, und dem Kassierer der Schießgruppe, Ludger 
Hagen, folgten keine Fragen bzw. Anmerkungen. Der Vorsitzende dankte den Kassenführern für ihre wiederum 
sehr gut geleistete Arbeit, besondere Dankesworte gingen an den scheidenden, langjährigen Kassierer Ludger 
Hagen. Mit Markus Irkens wurde auch der neue Kassenwart der Schießgruppe vorgestellt, der auf der 
Schießgruppenversammlung von den Mitgliedern der Schießgruppe gewählt wurde. 
 

8. TOP Bericht der Kassenprüfer / Wahl eines neuen Kassenprüfers 
Die Kassen wurden von Franz Peeters und Hendrik Kretz geprüft. Franz Peeters berichtete, dass Dank einer 
sehr guten Kassenführung beider Kassen keine Einwände bestehen und bat die Versammlung um Entlastung. 
Franz Peeters scheidet turnusgemäß nach 2 Jahren aus. Als neuer Kassenprüfer, neben Henrik Kretz, wurde 
Ludger Hagen für die nächsten 2 Jahre gewählt. 
 

9. TOP Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2018  
Der Vorsitzende stellte fest, dass zum abgelaufenen Jahr keine Fragen mehr und / oder Anmerkungen 
bestehen und bat die Versammlung um Entlastung des kompletten Vorstandes für das abgelaufene Jahr. 
Einstimmig wurde dem Vorstand incl. der Kassenführer die Entlastung erteilt. 
 

10. TOP Bericht und Rückschau des Vorsitzenden 
Der Vorsitzende berichtete von einem spannenden Jahr mit dem absoluten Höhepunkt, dem Jubiläums- und 
Schützenfest, bei dem auch wieder ein Königstrio gefunden wurde. Er dankte allen Beteiligten, die mit zum 
Gelingen des Schützenfests beigetragen haben, allen voran das Königsquartett mit Peter, Theo, Oliver und dem
Kaiser Franz van Beeck, den Offizieren und Vorstandsleuten, den Organisatoren der Bildertafeln zum Jubiläum, 
den Kränzern und allen die dabei waren. 
„Gelinter is back!“ war ein zitiertes Schlagwort von Schützen aus anderen Bruderschaften, insbesondere nach 
dem erfolgreichen Vogelschießen, welches er immer mal wieder gehört habe. „Wir waren zwar nie weg, aber 
das Schützenfest, war schon eine eindrucksvolle Veranstaltung.“ berichtete er über sein Empfinden. 
Hier noch 3 Dinge die in seinem Bericht vom letzten Jahr nicht unerwähnt werden dürfen: 
Beim Repräsentanten-Cup haben die Vertreter der Gelinter-Bruderschaft erstmalig den 1. Platz erreicht - vor 
den Wankumern und den anderen Bruderschaftsvertretern aus dem Bezirksverband. 
Ferienspaßaktion: Wieder hatten fast 50 Kinder ihre Freude an der Paddeltour und dem anschließenden 
Grillen bei Waerdt. Ein Dank den Organisatoren (Johannes Mölters, Christian Nieskens, Christian Borghs, 
Johannes Camp) und den Betreuern. 
Fahrradtour mit dem neuen Präses Pastor Stücker, dem wir so ein bisschen die Schlick und das Gelinter 
gezeigt haben: Honnenkapelle, Diözesanwald, Fahrradständer, Bildstock bei Hommes und Kapellchen bei 
Goetzens, sowie die Auskiesungen auf dem Gelinter. 
Hiernach bat Major, Hans-Josef Heyer, um Gehör: Er zollte, mit Unterstützung aller Anwesenden, dem 
Vorstand insbesondere dem geschäftsführenden Vorstand den Dank für die geleisteten Arbeiten bei der 
Planung, Organisation und Durchführung des Schützenfestes. Diese Ansprache fand bei den 
Versammlungsteilnehmern einen wohlwollenden Zuspruch. 
 

11. TOP Änderung der Satzung: Erweiterung des Vorstandes 
Zur Erweiterung des Vorstandes um je einen Stellvertreter/in für den Kassierer und für den Schriftführer musste 
die Versammlung die dazu notwendige Änderungen in der Satzung zustimmen. 

Änderung im § 7: Vorstand  
Aufnahme unter Nr. 5:   stellvertretenden Kassierer 
Aufnahme unter Nr. 7:   stellvertretenden Schriftführer 

Alle anderen Posten und Positionen rutschen dann um die jeweilige Ziffer nach unten. 
Dem zur Folge änderte sich in den folgenden Absätzen einiges, was dann entsprechend angepasst wurde. 
 

Das Abstimmungsergebnis über die Satzungsänderung war Einstimmig. 
 



12. TOP Änderung der Geschäftsordnung: 
Zur Änderung in der Geschäftsordnung kamen folgende Punkte (Vorschläge aus der AGV v. 24.11.2019) 
zur Abstimmung: 
Jahresbeitragseinzug per Bank:  

1. Die Beitragshöhe beträgt € 20,00/Jahr. Der Beitrag wird jährlich per Bankeinzug von den Mitgliedern 
eingezogen. Über die Höhe des Schießgruppenbeitrages befindet die Schießgruppe. Für dessen 
Einzug ist die Schießgruppenleitung verantwortlich. 
 

Umlage für den Familienabend:   
5 Anlässlich der Winterkirmes veranstaltet die Schützenbruderschaft am Mittwoch nach der 

Generalversammlung einen Familienabend. An diesem Familienabend sind alle Mitglieder mit Ehe-
/Partner sowie die Ehe-/Partner der verstorbenen Mitglieder zum gemeinsamen Essen eingeladen. 
Die Kosten für diesen Familienabend werden durch eine Umlage in Höhe von 10 Euro pro 
Teilnehmer und darüber hinaus aus der Bruderschaftskasse getragen. 
 

Das Abstimmungsergebnis dieser Geschäftsordnungsänderung war Einstimmig 
 

Botenlohn: In der Geschäftsordnung wurde keine Regelung mehr zum Botenlohn getroffen. 
Da die Boten künftig aber noch gebraucht werden, z.B. um Einladungen zu verteilen und 
teilnehmerabhängige Umlagen für z.B. Familienabend, Ausflüge, Königs- und Frühstücks-
umlagen etc. bei den Mitgliedern persönlich einzusammeln. 

Die Aufwandsentschädigung für die beiden Boten wird per Versammlungsbeschluss jährlich mit 70 Euro 
festgelegt. Das Ergebnis dieses Beschlusses: 53 Ja-Stimmen; 2 Enthaltungen, 0 Nein-Stimmen 

 

13. TOP Vorstandswahlen 
Zum Wahlleiter wurde der Präses Manfred Stücker einstimmig gewählt, welcher dieses wichtige Amt auch 
gerne entgegennahm und die Wahl geschickt und wortgewandt durchführte. 
Da nach Rückfrage, aus der Versammlung keine geheime Wahl gewünscht wurde, reichte die Stimmabgabe 
durch ein einfaches Handzeichen der Versammlungsteilnehmer. 
Bei allen nachfolgenden Vorstandsposten waren die bisherigen Amtsinhaber die einzigen, die im Falle einer 
Wahl das Amt auch wieder übernehmen würden – andere Kandidaten melden sich nicht bzw. wurden nicht 
vorgeschlagen. 

A Vorsitzender (für 4 Jahre) Wiederwahl von Bernd Trienekens einstimmig. 
B Schriftführer (für 4 Jahre) Wiederwahl von Peter Schuffelen einstimmig. 
C Zeugwart (für 4 Jahre)  Wiederwahl von Leo Elsemann  einstimmig. 
D Major (für 4 Jahre)  Wiederwahl von Hans-Josef Heyer einstimmig. 
E Hauptmann 1. Zug (für 4 Jahre) Wiederwahl von Rainer Langendonk einstimmig. 

Bei den beiden neuen Vorstandsposten (=stellvertretender Kassierer und stellvertretender Schriftführer) war das
Verhalten der Versammlungsteilnehmer etwas zögerlicher. Vorschläge wurden erst nach mehrmaligen 
nachfragen und nachhaken gemacht. Schließlich konnten die folgenden Schützenbrüder dankenswerterweise 
für diese Positionen gewonnen werden, die dann auch einstimmig gewählt wurden. 

F stellvertr. Kassierer (für 4 Jahre) Christian Irkens 
G stellvertr. Schriftführer (für 2 Jahre) Oliver Sprünken 

Die durch die Schießgruppenversammlung gewählten Gruppenverantwortlichen wurden durch die 
Generalversammlung bestätigt: 

H Schießmeister (für 4 Jahre)  Florian Tendyck  einstimmig. 
Wahl der beiden Boten: 

I Bote: Hermann Thissen u. Arno Hünnekens 53 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen. 
Alle Gewählten nahmen die jeweilige Wahl an. 
Der alte und neue Vorsitzende bedankte sich beim Wahlleiter Manfred Stücker für die Unterstützung, wie aber 
auch bei den neuen und alten Vorständler und Amtsinhabern für ihre Bereitschaft zur Mitgestaltung des 
Bruderschaftsleben der Ver. St. Sebastianus- und St. Michaels-Schützenbruderschaft. 
 

14. TOP Gestaltung der weiteren Winterkirmes 2020 
Der Vorsitzende informierte über den weiteren Ablauf der Winterkirmes und über die Gestaltung des Familien-
abends: Bruderschaftsmesse am Samstag den 25.01.2020 um 10:00 Uhr in der St. Michael-Kirche. Er schlug 
für die Verwendung der Kollekte eine Spende zur Unterstützung der Sanierungsarbeiten an der Pfarrkirche St. 
Martin in Wankum vor. Dieser Vorschlag führte zu einer kurzen aber lebhaften Diskussion, welcher mit einer 
abschließenden Abstimmung letztlich angenommen wurde. Zum Familienabend am Mittwoch, den 29.01.2020,
um 19:00 Uhr, hatten sich bereits 96 Personen in die Liste eingetragen. Es wird neben den Funkenkrachern und 
Funkensternen von der Wachtendonker Karnevalsgesellschaft auch erstmals ein bekannter Redner und 
Comedian aus dem Raum Erkelenz auftreten: “Hastenraths-Will“. Der Vorsitzenden wies nochmal auf die 
Verlosung hin und bat um zusätzliche Preise aus den eigenen Reihen. Der Brudermeisterfrühschoppen findet 
dann am Donnerstag den 30.01.2020 ab 11:00 Uhr wie gewohnt zum Abschluss der Kirmes statt. 
 
 
 



15. TOP Verschiedenes 
a) Termine 2020 

- Teilnahme am Bundesköniginnentag in Grefrath vom 23. – 24. Mai 2020 
Der König, Peter Schuffelen, erläuterte, warum es zu diesem Termin gekommen ist und dass dies ein 
Wunsch des Königstrios nebst ihren Frauen sei. Er bat, um eine große Beteiligung für den sonntäg-
lichen großen Umzug mit vorheriger Messe. Für die Anreise ist schon ein Planwagen reserviert worden. 
Genauere Informationen und Einzelheiten werden zeitnah an alle Mitglieder und Vorständler 
weitergegeben. 
- Kirmes der Genenger Bruderschaft vom 10. – 16. Juni 2020 
Fronleichnam: Aufkränzen u. Kinderschützenfest 
Freitag:  Partyabend mit Radio Niederrhein 
Samstag: Maibaumfahren – abends: Disco mit Radio Niederrhein 
Sonntag:  Kranzniederlegung, Messe, Umzug, Königsgalaball 
Montag: Seniorenkaffee, Klompenball 
Dienstag:  Public-viewing – Deutschland gegen Frankreich 
Eine ausführlichere Erläuterung des vorläufigen Kirmesprogramms wird am Familienabend von 
Vertretern der Genenger Bruderschaft persönlich mitgeteilt. Das Vogelschießen wird am 4. April wieder 
auf dem Gelände in und am Heuhotel bei Mackenschins stattfinden. Die Gelinter-Bruderschaft wird 
traditionsgemäß dann wieder für den Ausschank verantwortlich sein. Genauere Informationen und die 
notwendigen Dienstpläne werden zeitnah wieder an alle Bruderschaftsmitglieder verteilt. 
- Familienfest unserer Bruderschaft Samstag den 22. August 2020 
Hierzu wurde ein ORGA-Team erstellt. Folgende Schützen haben sich bereiterklärt die Organisation mit 
zu übernehmen: Stefan Peeters, Frank Gielen und Michael Klümpen 
- Vogelschießen der Wankumer Bruderschaft - Samstag den 29. August 2020 
Näheres hierzu folgt zu gegebener Zeit. 

b) Tanz in den Mai 
Dieses Thema wurde bereits auf der Christ-Königs-Versammlung behandelt und entschieden: 
“Im nächsten Jahr findet keine Tanz-in-den-Mai von unserer Bruderschaft statt“. 

c) Ferien-Spaß-Aktion 
Wie im letzten Jahr wird sich die Bruderschaft auch in diesem Jahr an der Ferien-Spaß-Aktion 
beteiligen. Der Zuspruch der letzten Jahre zeigt doch, dass das Konzept stimmig ist und man nichts 
Wesentliches verändern müsse. Nachfragen bei den Organisatoren der letzten Jahre: Johannes 
Mölters, Christian Nieskens, Christian Borghs ergab, dass diese wieder zur Durchführung und zum 
Managen zur Verfügung stehen. 

d) Rosenkranzbeten bei Beerdigungen (Honnenkapelle) 
Es ist inzwischen zu einer guten Tradition geworden, dass sich Mitglieder der Bruderschaft gemeinsam 
mit den Angehörigen, Nachbarn und anderen Bekannten eines Verstorbenen aus den Reihen der 
Schützenbruderschaft zum Rosenkranzgebet in der Honnenkapelle (19.30 Uhr) treffen. 
In der Vergangenheit wurde dies immer an dem Abend gemacht, wenn die Todesanzeige in der 
Tageszeitung (RP) stand. Jedoch erhält nicht mehr jeder die Rheinische Post und die Anzeigen stehen 
nicht selten nur noch in den NiederrheinNachrichten, die nur mittwochs und samstags erscheint. 
Samstags ist zu dem kein optimaler Tag, um sich um 19.30 Uhr an der Honnenkapelle zu versammeln. 
Daher wird künftig per Email mitgeteilt, wann das Rosenkranzgebet stattfindet. Es wird darum gebeten 
diese Information dann auch mündlich weiterzugeben. 

e) Sammler für die Kriegsgräberfürsorge 
Die Schützenbruderschaften kooperieren schon seit einiger Zeit mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. Die Bruderschaft unterstützt die Kriegsgräberfürsorge in dem für die Bezirke 
in den Bereichen Gelinter, Schlick, Rüttendorf Sammler gestellt werden: u.a. Herbert van Steegen, 
Hermann Thissen, Helmut Waerdt, Manfred Gutzke. Der im Vorjahr verstorbene Heinz Thissen hatte 
auf dem Rüttendorf gesammelt und auch für die Schlick wird noch ein Sammler gesucht.  
Es stellten sich die folgenden Schützenbrüder zur Verfügung: Rüttendorf – Johannes Elsemann; 
Schlick – Christian Nieskens. 

f) eVewa-Beauftragter 
Bisher hatte diese Aufgabe Frank Messerli betreut. Die Aufgabe wird nun von dem Schriftführerteam 
übernommen. Der Vorsitzende dankte Frank Messerli für seine bisherigen Aktivitäten. 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen und Anmerkungen aus der Versammlung kamen, bedankte sich der 
Vorsitzende, Bernd Trienekens, bei den Versammlungsteilnehmern für das Erscheinen, für die Teilnahme 
sowie die Aufmerksamkeit und beendete gegen 22:15 Uhr die Versammlung mit dem Gruß: Gott schütze 
unsere Bruderschaft – (Alle:) Gott schütze sie! 
 

Im Auftrag der Bruderschaft, im März 2020 

 
Peter Schuffelen 
(Schriftführer) 




